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Hinweis 
 
Tagungsort 
Kulturzentrum „Gemischtes“ 
Sandstr. 41 
13593 Berlin-Staaken 
 
 
Einlass ab 19.15 Uhr 
 
BUS: M 37 oder M 49 bis Sandstr. 
 
 
Rückantwort nur bei Teilnahme 
Um Antwort auf beiliegender Karte oder per Fax bis 
zum 09.01.2015 wird gebeten. 
 
 
Kontakt 
Beatrice Bachnick 
Büro Swen Schulz, MdB 
Telefon (030) 227 70 187  
Telefax (030) 227 76 143 
E-Mail swen.schulz.ma03@bundestag.de 
 
 
 
 

Diskussionsveranstaltung 

Die soziale Stadt 
 
Städtebauprogramme des Bundes 
 
 
 
 
 
Mittwoch, den 14. Januar 2015,  
um 19.30 Uhr 
im Kulturzentrum „Gemischtes“  
13593 Berlin-Staaken 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

 

 



 

 

 

  Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
lebenswerte, attraktive, funktionsfähige und sozial aus-
geglichene Städte und Gemeinden sind die Grundlage 
für den sozialen Zusammenhalt unserer Gesellschaft. 
Ökonomische und demographische Veränderungen 
bilden sich auch in der Stadtentwicklung ab. Ansteigen-
de Miet- und Energiepreise, familien- und altengerechter 
Umbau sowie energetische Sanierungen von Häusern 
und Wohnungen erfordern eine nachhaltige und sozial 
gerechte Stadtentwicklungspolitik. Wir wollen dem Aus-
einanderdriften in reiche und arme Wohnviertel entge-
genwirken. Neben notwendigen Investitionen in den 
Sozialen Wohnungsbau, gilt es hierfür die Städtebauför-
derung zu stärken und unter dem Leitprogramm „Soziale 
Stadt“ weiterzuentwickeln. 
 
Bereits im Haushalt 2014 wurden auf Druck der SPD-
Bundestagsfraktion die Mittel der Städtebauförderung 
deutlich um 245 auf 700 Millionen Euro insgesamt an-
gehoben. Davon betroffen sind auch die Mittel für die 
Projekte der „Sozialen Stadt“. Sie wurden mit 150 Millio-
nen Euro mehr als verdreifacht.Damit stehen nach den 
Kürzungen von Schwarz-Gelb endlich wieder genug 
Mittel zur Verfügung, um dringend notwendige Investiti-
onen nachzuholen und investitionsbegleitende Maß-
nahmen zu fördern. 
 
Welche Vorstellungen die SPD-Bundestagsfraktion 
innerhalb der schwarz-roten Koalition hat, die soziale 
Stadt weiterzuentwickeln, möchten wir mit Ihnen disku-
tieren. 
 
Ihre SPD-Bundestagsfraktion 
 
Dr. Barbara Hendricks, MdB       Swen Schulz, MdB 

 Programm 
 
19.30 Uhr Begrüßung und Einführung  

Swen Schulz, MdB,  
 Mitglied der SPD-Bundestagsfraktion 
 
19.35 Uhr Die soziale Stadt 
 Städtebauprogramme des Bundes 

Dr. Barbara Hendricks, MdB,  
 Bundesministerin für Umwelt, Natur-

schutz, Bau und Reaktorsicherheit 
 
19.55 Uhr Städtebauförderung in Berlin 
 Prof. Dr.-Ing. Engelbert Lütke Daldrup, 

Staatssekretär für Bauen und Wohnen-
beim Senator für Stadtentwicklung und 
Umwelt 

  
20.05 Uhr Städtebauprogramme des Bundes in 

Spandau 
Helmut Kleebank, Bezirksbürgermeister 
von Spandau 

 
20.15 Uhr Die soziale Stadt vor Ort 
 Cornelia Dittmar, Projektleiterin Quar-

tiersmanagement Heerstr. Nord, Ge-
meinwesenverein Heerstraße Nord e.V. 

 
20.25 Uhr Diskussion mit dem Publikum und 

Möglichkeit, Fragen zu stellen  
 

21.30 Uhr Fazit und Schlusswort 
Swen Schulz, MdB 
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